
 

Die Stiftung Mosaik führt Angebote zur
Beratung, Begleitung und Förderung von 
Menschen, die in ihrer körperlichen, geistigen, 
psychischen und neurologischen Funktion oder 
in ihrer Sinneswahrnehmung behindert sind. 
Die Stiftung Mosaik ist gemeinnützig, 
politisch und konfessionell unabhängig und 
hat ihren Sitz in Pratteln. 
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Vorwort 
 

 

Mit dem neuen Gleichstellungsgesetz werden 
Menschen mit einer Beeinträchtigung denjenigen 
ohne eine solche gleichgestellt. In der Praxis be-
deutet dies gleiche Rechte, aber auch gleiche 
Freiheiten für Alle. Es gilt z.B. freie Wohnungs-
wahl, freie Berufswahl, freies Stimmrecht und 
auch das Wahlrecht. So können Menschen mit ei-
ner Beeinträchtigung z.B. in politische Ämter ge-
wählt werden, aber auch eine Wahl in strategi-
sche oder operative Führungsgremien ist möglich. 
Die Umsetzung dieser Rechte auf allen Ebenen be-
deutet in der Praxis hohe Anforderungen an die 
Verantwortlichen. Der Gesetzgeber hat einerseits 
die Gleichstellung und andererseits die finanzielle 
Entlastung der öffentlichen Hand im Fokus. Mehr 
Selbständigkeit soll möglichst von Renten weg, 
hin zu eigenständigem Lebensunterhalt führen. 
Die Stiftung Mosaik begleitet Menschen in diesem 
Prozess in die Selbständigkeit. Es gilt, für die 
Menschen mit Beeinträchtigung die notwendige 
Unterstützung zu leisten und die optimalste Lö-
sung zu finden. 

Diese Aufgabe erfordert viel Einfühlungsvermö-
gen, hohe Professionalität, ein gutes Netzwerk 
und viel Erfahrung. Zudem muss man Menschen 
gernhaben. Die Geschäftsleitung und ihre Mitar-
beiter:innen erfüllen diese Voraussetzungen und 
meistern die damit verbundenen Herausforderun-
gen seit Jahrzehnten. Dadurch ist die Stiftung Mo-
saik sowohl operativ wie auch finanziell gefestigt 
und gut unterwegs. 
 
Dafür und auch für das Engagement zum Wohle 
der Stiftung spreche ich im Namen des Stiftungs-
rates allen Mitarbeiter:innen herzlichen Dank aus. 
Auch den Mitgliedern der Geschäftsleitung danke 
ich für die umsichtige, operative Leitung. Eben-
falls danke ich den Mitgliedern des Stiftungsrates 
für ihr engagiertes Mitdenken und Mitlenken in 
der strategischen Leitung. 

 
Erich Geiser 

Präsident des Stiftungsrates 
 
 

 

Bericht der Geschäftsleitung 
 

 

Das Jahr 2025 war für die Stiftung Mosaik in vie-
lerlei Hinsicht ein besonderes Jahr. Es steht für 
Kontinuität, für Weiterentwicklung und für ein 
herausragendes wirtschaftliches Ergebnis. 
 
Die strategischen Entscheidungen der vergange-
nen Jahre zeigen ihre Wirkung. Sie geben uns die 
notwendige Stabilität, um auf Veränderungen 
nicht nur zu reagieren, sondern diese aktiv mitzu-
gestalten. 

 
 
Gerade im Kontext der gesellschaftlichen und ge-
setzlichen Entwicklungen rund um die Gleichstel-
lung von Menschen mit Beeinträchtigung wird 
deutlich, wie wichtig eine klare Ausrichtung, 
fachliche Kompetenz und ein hohes Mass an Enga-
gement sind. Die Stiftung Mosaik begleitet Men-
schen in diesem Prozess mit dem Anspruch, indi-
viduelle und tragfähige Lösungen zu ermöglichen. 
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Weiterentwicklung mit Haltung und 
Substanz 
 
Die Organisation der Stiftung Mosaik hat sich im 
Berichtsjahr weiter gefestigt. Klare Strukturen, 
definierte Verantwortlichkeiten und gezielt ein-
gesetzte fachliche Kompetenzen ermöglichen es 
uns, unsere Leistungen effizient und in hoher 
Qualität zu erbringen. 
 
Die Rückmeldungen aus den Bereichen zeigen 
deutlich, dass die eingeschlagene Richtung 
stimmt. Bestehende Angebote wurden weiterent-
wickelt, neue Formate erfolgreich umgesetzt – sei 
es im Bereich der Weiterbildung oder durch digi-
tale Ergänzungen. Diese Entwicklung erlaubt es 
uns, nahe an den Bedürfnissen unserer Klientel zu 
bleiben und gleichzeitig neue Wege zu gehen.  

Ein Jahr mit besonderen Momenten 

Neben der fachlichen und wirtschaftlichen Ent-
wicklung bot das Jahr 2025 auch Raum für ge-
meinsame Erlebnisse und besondere Anlässe. 
 
Das 90-jährige Bestehen der Stiftung Mosaik ist 
ein eindrücklicher Meilenstein. Es macht deutlich, 
auf welcher gewachsenen Grundlage wir heute 
stehen – und verpflichtet uns gleichzeitig, die 
Stiftung mit Weitsicht und Verantwortung weiter-
zuentwickeln. 
 
Auch der Mitarbeiter:innen-Event hat einmal 
mehr gezeigt, wie wichtig der persönliche Aus-
tausch und der bereichsübergreifende Zusam-
menhalt sind. Solche Momente stärken nicht nur 
das Miteinander, sondern sind ein zentraler Be-
standteil unserer Organisationskultur.  

Ein ausserordentlich starkes Ergebnis 

Das wirtschaftliche Ergebnis des Jahres 2025 war 
herausragend. Sämtliche Bereiche haben ihre 
Zielsetzungen erreicht oder übertroffen und tra-
gen damit wesentlich zur Stabilität und Weiter-
entwicklung der Stiftung bei. Dieses Resultat ist 
Ausdruck einer konsequenten strategischen Aus-
richtung, funktionierender Strukturen und einer 
hohen fachlichen Qualität in der täglichen Arbeit. 
Es ermöglicht uns, unsere finanzielle Basis weiter 
zu stärken, bestehende Verpflichtungen abzu-
bauen und gezielt in die Zukunft zu investieren. 
 
 
 

Was unseren Erfolg ausmacht 

 

Am Ende sind es die Menschen, die den Unter-
schied machen. 
 
Der Einsatz, die Fachlichkeit und die Haltung un-
serer Mitarbeiter:innen sind die Grundlage für 
den Erfolg der Stiftung Mosaik. Sie tragen Verant-
wortung, gestalten Entwicklungen mit und leisten 
täglich einen entscheidenden Beitrag für unsere 
Klientel. Dafür spreche ich allen Mitarbeiter:in-
nen meinen herzlichen Dank aus.  
 
Ebenso danke ich unserer Klientel für ihr Ver-
trauen. Mein Dank gilt auch dem Stiftungsrat für 
die strategische Führung sowie unseren Auftrag-
geber:innen, Partner:innen und Unterstützen-
der:innen für die wertvolle Zusammenarbeit. 
 
Wir blicken mit Zuversicht auf das kommende 
Jahr. Mit einer gefestigten Organisation, klaren 
Zielen und einem engagierten Team werden wir 
die kommenden Herausforderungen im Sinne un-
serer Klientel angehen. 
 
Herzliche Grüsse 
 

Axel Kientz 
Vorsitz der Geschäftsleitung 
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Stiftung 
 

«Kontinuität ist die Kunst, im Wechsel das 

Bleibende zu bewahren.»             Golo Mann 

Kontinuität und neue Impulse 

Das Jahr 2025 markierte für die Stiftung Mosaik 
eine Phase, in der wir Bewährtes festigten und 
gleichzeitig mutige Schritte in die digitale Zu-
kunft wagten. Die strategische Ausrichtung der 
Vorjahre hat uns die nötige Stabilität gegeben, 
um auf gesellschaftliche und technologische Ent-
wicklungen proaktiv zu reagieren. Besonders stolz 
sind wir auf die erfolgreiche Einführung der On-
lineberatung, die unserer Klientel einen zeitge-
mässen und barrierefreien Zugang zu unseren 
Dienstleistungen ermöglicht.  
Wirtschaftlich blicken wir auf ein Jahr der Konso-
lidierung zurück. Die konsequente Arbeit an unse-
ren internen Prozessen erlaubt es uns, die Quali-
tät unserer Beratung und Begleitung trotz des an-
haltenden finanziellen Drucks und erhöhten Nach-
frage nicht nur zu halten, sondern stetig weiter-
zuentwickeln. 

Jubiläum 

Am 13.11.2025 jährte sich die Gründung der Stif-
tung zum 90. Mal. Wir nutzten die Gelegenheit, 
um uns in einem unverbindlichen Rahmen mit 
dem Stiftungsrat auszutauschen und gemeinsam 
auf das 90-jährige Bestehen anzustossen. 

Mitarbeiter:innen-Event 

 
 
 

 
 
Am 26. Juni 2025 fand der Mitarbeiter:innen-
Event der Stiftung statt. 
 
Im Hafenareal Basel konnten wir unserer Kreati-
vität freien Lauf lassen. In Gruppen gestalteten 

und sprayten wir – im erlaubten Rahmen        - ver-

schiedene Graffitis, wobei Zusammenarbeit, 
Ideenvielfalt und 
Freude im Vorder-
grund standen.  
 
Anschliessend spa-
zierten wir ge-
meinsam zum 
Café «zum goldige 
Velo», wo wir den 
Abend bei Pitas in 
entspannter At-
mosphäre ausklin-
gen liessen. Die 
gute Stimmung 
und der unge-
zwungene Rahmen 
boten viel Raum 
für bereichsüber-
greifenden Aus-
tausch, neue Be-
gegnungen und 
wertvolle Gespräche. Einige der entstandenen 
Kunstwerke dekorieren nun die Stiftung und erin-
nern im Alltag an den gemeinsamen Anlass. 
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Einblick Basel 

Die Veranstaltung „Einblick Basel“ wurde 2025 ins 
Leben gerufen, um Interessierten einen Einblick 
in die vielfältigen sozialen Angebote im Raum Ba-
sel zu ermöglichen. Wir beteiligten uns mit INBES, 
AmBeWo und der Wohnschule an unserem Stand-
ort Bachlettenstrasse. Unser Angebot fand im 
QUBA statt und wurde gemeinsam mit unseren 
Kolleg:innen von der Stiftung Cerebral, Pro Infir-
mis, Profil und dem Behindertenforum umge-
setzt. 
 
Die Besucher:innen erhielten Einblick in unsere 
Arbeit, wir konnten unsere Angebote vorstellen, 
Fragen beantworten und Anliegen aufnehmen.  
Neben dem Austausch gab es auch interaktive Ele-
mente: Unter anderem gab es einen Rollstuhlpar-
cours, der einen Perspektivenwechsel ermög-
lichte und das Thema Teilhabe im Alltag erlebbar 
machte.  
 
 

 
Foto: Basil Schubert 

 
 
Für eine offene, einladende Atmosphäre sorgten 
zudem eine Bar sowie ein Verpflegungsangebot – 
mit tatkräftiger Unterstützung von Menschen mit 
Beeinträchtigung, die aktiv mitwirkten und so den 
inklusiven Charakter des Anlasses sichtbar mach-
ten. 
 

Weiterbildungsangebote 

Mit der Einführung von Weiterbildungsangeboten 
konnten wir gezielt Akzente setzen. Sei es das 
Eintauchen in die digitale Welt, Themen aus der 
Sozialberatung oder ganz praktische Unterstüt-
zung rund um gesunde Ernährung und Kochen – 
unsere neuen Kurse für Menschen mit Beeinträch-
tigung stiessen auf grosses Interesse und wurden 
sehr positiv aufgenommen. 
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Damit leisten wir – ergänzend zur Wohnschule – 
einen weiteren Beitrag zur Erwachsenenbildung 
und knüpfen an das in Artikel 24 der UN-Behinder-
tenrechtskonvention verankerte Recht auf Bil-
dung und lebenslanges Lernen an. Die vorhande-
nen Ressourcen und Kompetenzen nutzen wir, um 
unser Angebot an niedrigschwelligen Bildungs-
möglichkeiten zu erweitern. Wir freuen uns, im 
Jahr 2026 das Angebot weiter auszubauen und ge-
meinsam mit internen und externen Fachperso-
nen zu gestalten. 
 

Beratungsstelle / INBES 
 

Die Beratungsstelle blickt auf ein Jahr der inten-
siven fachlichen Schärfung und konzeptionellen 
Neuausrichtung zurück. Ein bedeutender Meilen-
stein war der erfolgreiche Abschluss des Projekts 
«Einheit und Klarheit», welches die internen 
Strukturen gefestigt und ein äusserst performan-
tes Team hervorgebracht hat. Um diese positive 
Dynamik nachhaltig zu nutzen, wurde unmittelbar 
im Anschluss ein entsprechendes Nachfolgepro-
jekt gestartet. Die Beratungsstelle wurde mit Ko-
ordinationspersonen pro Fach- und Themenbe-
reich bestückt. Jeder Fachbereich hat klar defi-
nierte Aufgaben, Verantwortungen und Entschei-
dungskompetenzen. Dies stützt die breite Aufga-
benpalette auf mehrere kompetente Personen 
und ermöglicht es uns, effizient und mit höchstem 
Wissensstand Entscheidungen zu treffen sowie 
Entwicklungen voranzutreiben.

 
Ein wesentlicher Schwerpunkt der Arbeit lag im 
Leistungssegment der Mandatsführung. Hier 
wurde das Konzept zur Führung von Beistand-
schaften nach ZGB umfassend überarbeitet, um 
den aktuellen rechtlichen und fachlichen Anfor-
derungen noch besser gerecht zu werden. Diese 
intensive konzeptionelle Arbeit wurde durch eine 
gezielte Ausbildungsoffensive begleitet. In Zu-
sammenarbeit mit der Dargebotenen Hand absol-
vierte das Team eine interne Weiterbildung zur 
Führung von Krisengesprächen. Weitere Schulun-
gen zur gesetzlichen Mandatsführung vertieften 
das Wissen in den Bereichen Urteilsfähigkeit und 
Grundlagen des Rechts. Zur kontinuierlichen Qua-
litätssicherung und Reflexion der komplexen Fälle 
konnte zudem ein regelmässiges Fachcoaching bei 
Karin Anderer etabliert sowie eine neue Fachper-
son spezifisch für das interne, gesetzliche Fall-
coaching gewonnen werden. Die frische Mitglied-
schaft beim SVBB bietet eine weitere Stütze für 
unsere Fachpersonen in der gesetzlichen Man-
datsführung. 
 
Auch die externe Vernetzung und das Dienstleis-
tungsangebot wurden ausgebaut. Die Zusammen-
arbeit mit der KESB wurde intensiviert, um die 
Abläufe an den Schnittstellen effizienter zu ge-
stalten.  
 
Im Bereich INBES lag der Fokus auf der Vermitt-
lung von Angeboten, welche durch eine neu er-
stellte Broschüre wirkungsvoll unterstützt wurde. 
Unsere Assistenzberatung bot der Klientel eine 
einzigartige Chance für einen offenen Austausch 
mit der Grossrätin und Fachkraft Simone Leuen-
berger. Dieser Event war durch Offenheit und 
Transparenz geprägt und kann als grosser Mehr-
wert für die Klientel verbucht werden. 
 

Wohnschule 
 

Ein prägendes Ereignis für die Wohnschule war die 
Projektwoche in Malters LU, die unter der Leitung 
des Kunst- und Gestaltungspädagogen Thomas Bu-
cher stand. Unter dem Titel «Vielfalt meines Por-
traits – Annäherung mit Fotografie und Farbe» 
setzten sich die Schüler:innen intensiv mit ihrer 
eigenen Identität auseinander. 
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Die gemeinsame Planung und Durchführung in ei-
ner fremden Umgebung förderte gezielt die 
Selbstständigkeit und stärkte den Zusammenhalt 
innerhalb der Gruppe. In diesem nicht alltägli-
chen Rahmen konnten sich persönliche Qualitäten 
neu entfalten und zeigen. Den glanzvollen Ab-
schluss des Projekts bildete eine Vernissage in 
den Räumlichkeiten der Wohnschule, die mit 
Livemusik begleitet wurde und den Teilnehmen-
den die Möglichkeit bot, ihre Werke stolz der Öf-
fentlichkeit zu präsentieren. 
 

Ambulant Begleitetes 

Wohnen (AmBeWo) 
 

Das AmBeWo befindet sich weiterhin in einer 
Phase des starken Wachstums. Um der steigenden 
Nachfrage gerecht zu werden und gleichzeitig die 
fachliche Qualität zu sichern, wurde die Organi-
sation grundlegend optimiert. 
 
Seit dem 1. September 2025 ist der Bereich in 
zwei unabhängige Teams – Team Ost und Team 
West – unterteilt. Jedem Team steht eine Koordi-
nationsperson vor, die als zentrale Ansprechper-
son für den Intake sowie für fachliche Fragestel-
lungen dient. Diese neue Struktur ermöglicht 
nicht nur eine effizientere Vertretungsregelung 
und die Optimierung der Wegzeiten, sondern för-
dert auch den gezielten fachlichen Austausch in-
nerhalb der Teams, um den individuellen Bedürf-
nissen der Klientel weiterhin umfänglich gerecht 
zu werden.  
 

Externes Audit 
 

Im Berichtsjahr fand ein externes Audit für die 
Wohnschule Basel und das AmBeWo statt. Die 
Überprüfung diente der Qualitätssicherung und 
der Bestätigung, dass unsere Angebote den kan-
tonalen Vorgaben entsprechen. 
Der externe Audittag hat die hohe fachliche Qua-
lität unserer Angebote Wohnschule Basel und Am-
BeWo bestätigt. Das Audit-Team hielt einen sehr 
positiven Gesamteindruck fest und würdigte die 
klaren Strukturen, die gelebte Haltung sowie die 
konsequente Orientierung an den Bedürfnissen 
der Leistungsnutzer:innen. 
 

Hervorgehoben wurden die professionelle Lei-
tung, das engagierte und qualifizierte Team sowie 
die aktuellen konzeptionellen Grundlagen, die 
kontinuierlich weiterentwickelt werden. Die 
Wohnschule überzeugte durch eine strukturierte 
Tagesgestaltung und klare Zielorientierung. Das 
AmBeWo wiederum überzeugte als flexibles, per-
sonenzentriertes Angebot, das Selbstständigkeit 
und Eigenverantwortung stärkt. Wir freuen uns 
über die sehr positiven Rückmeldungen und ver-
stehen sie als Bestätigung unserer Arbeit. Gleich-
zeitig ist es uns wichtig, unsere Angebote laufend 
zu reflektieren, kritisch zu hinterfragen und kon-
tinuierlich weiterzuentwickeln, um die Leistungs-
nutzer:innen bestmöglich zu unterstützen. 
 

Elisa Marti 

Bereichsleitung Wohnen und Bildung 

Mathias Sax 

Bereichsleitung Beratungsstelle / INBES 

 

 

Mitarbeiter:innen 
 

Bereich Stellenpro-
zent 

Leitungsteam 250 % 

Administration 180 % 

Beratungsstelle/INBES 1'030 % 

Ambulant Begleitetes Wohnen 1'380 % 

Wohnschule 345 % 

 
Den austretenden Mitarbeiter:innen wünschen 
wir beruflich und persönlich alles Gute und 
heissen die neuen Mitarbeiter:innen herzlich 
willkommen. 
 
Den Mitarbeiter:innen mit einem Dienstjubiläum 
gratulieren wir und hoffen, noch lange auf ihre 
geschätzte Arbeit zählen zu dürfen. 
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Spender:innen
Stiftung 

Karuna Charity GmbH Basel 2’000.00  

Bürgergemeinde Pfeffingen 900.00  

Evang. Ref. Kirchgemeinde Birsfelden 502.85  

Basler Orthopädie Rene Rupp AG Basel 500.00  

Lopez I. 500.00  

Asfam beider Basel GmbH Therwil 500.00  

Einwohnergemeinde Aesch 500.00  

Wicki-Hubacher A. 500.00  

Lamello AG Bubendorf 500.00  

Primeo Holding AG Münchenstein 350.00  

Wagner K. 300.00  

Weber A. 250.00 

Greuter A. und B. 250.00 

Räb-Hüsli-Zunft Pfeffingen 200.00 

Zöllig T. 200.00 

Stephane G. 200.00 

Felder S. 200.00 

Leonhard T. und K. 200.00 

Evang. Ref. Kirchgemeinde Birsfelden 187.25 

Hunziger A. 185.65 

Evang. Ref. Kirchgemeinde Laufen 185.30 

Atravanam P. 150.00 

Ismet T. 100.00 

Meier R. 100.00 

Liverani D. 100.00 

Schweizer H.P. 100.00 

Lorber E. 100.00 

Buser D. 100.00 

Düblin A. 100.00 

Jenny Th. 100.00 

Stauffer G. 100.00 

Huber K. 100.00 

Widmer B. 100.00 

Furrer D. 100.00 

Thaqi I. 100.00  

Villar A und J. 100.00  

Endres P. und A.M. 100.00  

Ref. Kirchgemeinde Pratteln Augst 100.00  

Einwohnergemeinde Wintersingen 100.00  

Zbinden A. 100.00  

Diverse Spender:innen 2'618.15 

  

Total 23'679.20 

  

Kondolenzspenden (in Total Stiftung enthalten) 

Bossart W. 

Diverse 

 

10'000.00 

191.15 

Beratungsstelle

Stiftung Flohmarkt für Behinderte Reinach 500.00 

Villar A. und J. 300.00 

Steinberger R. 200.00 

Tschan-Hertner B. 200.00 

Müller L.D. 150.00 

Liverani D. 150.00 

Hirsbrunner F. 100.00 

Diverse Spender:innen 50.00 
  

Total 1’650.00 

  

Projekt Wohnschule

Frieda Locher-Hoffmann-Stiftung Zürich 4’387.00 

UBS Mitarbeiter, Helfen Zürich 3’000.00 
  

Total 7’387.00 

  

Wir bedanken uns bei allen herzlich, welche unsere Stiftung im vergangenen Jahr mit ihrer Spende 

unterstützt haben!  

Danke für 

Ihre Spende! 

QR-Code mit der Mobile Ban-

king App scannen, um direkt 

spenden zu können. 
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Bilanz- und Erfolgsrech-

nung 
 

 

 

 

 

Hohenrainstrasse 12c

laufendes Jahr Vorjahr 2024

ERTRAG

Beiträge Bund 1’031’406.00 1’034’081.00

Weiterleitung Beiträge Bund an Kantone 0.00 0.00

Beiträge Kantone 2’078’055.08 1’951’464.32

Beiträge Gemeinden 236’297.00 256’750.25

Klientenbeiträge 1’054’284.75 979’910.70

Debitorenverlust/Delkredere 0.00 0.00

Mietertrag 7’500.00 8’766.00

Erträge Personal und Dritte 27’919.50 19’859.80

Beiträge Pro Infirmis (Spenden) 25’000.00 40’000.00

Spenden für Projektwoche/Projekte (Wohnschule) 7’387.00 3’650.00

Spenden für Beratungsstelle 1’650.00 1’550.00

TOTAL ERTRAG 4’469’499.33 4’296’032.07

AUFWAND

PERSONALAUFWAND

Löhne 2’811’960.50 2’705’978.10

Sozialleistungen 502’869.72 623’233.95

Personalnebenaufwand 55’815.87 41’813.55

Honorare für Leistungen Dritter 67’908.05 71’903.30

TOTAL  PERSONALAUFWAND 3’438’554.14 3’442’928.90

SACHAUFWAND

Lebensmittel, Haushalt und Medikamente 45’706.39 49’611.24

Unterhalt und Reparaturen 57’228.47 43’409.18

Aufwand Anlagenutzung 210’618.60 196’276.02

Energie und Wasser 5’178.60 4’757.25

Schulung und Ausbildung 7’830.11 11’872.35

Büro und Verwaltung 196’151.51 194’867.51

Übriger Sachaufwand 13’432.40 16’808.85

TOTAL ÜBRIGER BETRIEBSAUFWAND 536’146.08 517’602.40

TOTAL BETRIEBS- UND PERSONALAUFWAND 3’974’700.22 3’960’531.30

Abschreibungen 99’361.39 89’338.43

FINANZERFOLG

Finanzaufwand -1’218.17 -1’347.62 

Finanzertrag 2’551.75 9’611.91

Ausserordentlicher Aufwand und Ertrag 0.00 -150’595.45 

JAHRESERGEBNIS VOR FONDSVERÄNDERUNGEN 396’771.30 103’831.18

Veränderungen freie Fonds 7’391.53 9’850.95

JAHRESERGEBNIS NACH FONDSVERÄNDERUNGEN 404’162.83 113’682.13

Zuweisung/Entnahme freie Fonds -7’391.53 -9’850.95 

JAHRESERGEBNIS VOR ERGEBNISVERWENDUNG 396’771.30 103’831.18

Zuweisung/Entnahme Fonds mit einschränkender Zweckbindung -100’231.18 -48’356.18 

Zuweisung/Entnahme Organisationskapital -296’540.12 -55’475.00 

JAHRESERGEBNIS NACH VERWENDUNG 0.00 -0.00 

Stiftung Mosaik                                          ERFOLGSRECHNUNG

JAHRESERGEBNIS VOR AUSSERORDENTLICHEM UND 

FONDSVERÄNDERUNGEN

JAHRESERGEBNIS VOR ABSCHREIBUNGEN, 

FINANZERFOLG &

VERÄNDERUNGEN FONDS/RÜCKLAGEN

JAHRESERGEBNIS VOR FINANZERFOLG &

VERÄNDERUNGEN FONDS/RÜCKLAGEN

4133 Pratteln                    für die Periode 1.1.2025 - 31.12.2025

395’437.72 246’162.34

494’799.11 335’500.77

396’771.30 254’426.63

Stiftung Mosaik BILANZ

Hohenrainstrasse 12c

laufendes Jahr Vorjahr 2024

AKTIVEN

Liquide Mittel und Wertschriften 2’578’921.54 2’517’001.84

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 505’381.72 372’367.86

Übrige kurzfristige Forderungen 259’297.46 277’194.99

Aktive Rechnungsabgrenzung 20’956.45 42’219.25

TOTAL UMLAUFVERMÖGEN 3’364’557.17 3’208’783.94

Immobile Sachanlagen 173’680.91 255’403.31

Mobile Sachanlagen 51’700.96 17’405.00

Informatik- und Kommunikations-Systeme 1’816.00 3’631.00

TOTAL ANLAGEVERMÖGEN 227’197.87 276’439.31

TOTAL AKTIVEN 3’591’755.04 3’485’223.25

PASSIVEN

KURZFRISTIGES FREMDKAPITAL

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 116’011.66 205’280.75

Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 0.00 0.00

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 19’534.65 194’493.05

Passive Rechnungsabgrenzung 218’722.15 252’125.70

TOTAL KURZFRISTIGES FREMDKAPITAL 354’268.46 651’899.50

LANGFRISTIGES FREMDKAPITAL

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 0.00 0.00

TOTAL LANGFRISTIGES FREMDKAPITAL 0.00 0.00

TOTAL FREMDKAPITAL 354’268.46 651’899.50

Stiftungskapital 1’728’410.78 1’661’851.09

Freiwillige Gewinnreserven oder kumulierte Verluste 1’509’075.80 1’171’472.66

TOTAL PASSIVEN 3’591’755.04 3’485’223.25

4133 Pratteln                                 per 31. Dezember 2025
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Revisionsbericht 

 

 



 

 

Stiftungsrat und Rechnungsstellen 
Stiftungsrat 

Erich Geiser Präsident 
Bruno Imsand Vizepräsident 
Mirjana Marcius Mitglied 
Daniela Reichenstein Mitglied 
Nadine Bretscher Mitglied 
Dominic Odermatt Mitglied 
 
 

 

Rechnungswesen und Revision 

Salathe Treuhand AG, Hölstein Rechnungswesen 
Hehlen Treuhand AG, Reinach BL Revision 
 
 
 
 

 
Stiftung Mosaik 
Hohenrainstrasse 12c 
4133 Pratteln 
Tel. 058 775 28 00 
info@stiftungmosaik.ch 
www.stiftungmosaik.ch 
 
IBAN CH16 0900 0000 4001 7636 5 
 
Beratungsstelle 
Hohenrainstrasse 12c 
4133 Pratteln 
Tel. 058 775 28 00 
info@stiftungsmosaik.ch 
 
Wohnschule Basel 
Gundeldingerstrasse 386 
4053 Basel 
Tel. 058 775 28 50 
wohnschule@stiftungmosaik.ch 
 
Ambulant Begleitetes Wohnen AmBeWo BL/BS 
Hohenrainstrasse 12c 
4133 Pratteln 
Bachlettenstrasse 12 
4054 Basel 
Tel. 058 775 28 00 
ambewo@stiftungmosaik.ch 
 
INBES 
Hohenrainstrasse 12c 
4133 Pratteln 
Tel. 058 775 28 00 
inbes@stiftungsmosaik.ch 
 

 

 

Besuchen Sie unsere Website: 

www.stiftungmosaik.ch 

               

mailto:info@stiftungmosaik.ch
http://www.stiftungmosaik.ch/
mailto:info@stiftungsmosaik.ch
mailto:wohnschule@stiftungmosaik.ch
mailto:ambewo@stiftungmosaik.ch
mailto:inbes@stiftungsmosaik.ch

